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Meine (künstlerische) Geschichte in Kürze erzählt:  

Aufgewachsen bin ich im wunderschönen Bergdorf Sent, nahe Scuol, im Unterengadin. 

Bereits im Kindesalter fand ich zunehmend grosse Freude am Zeichnen und Malen.  

Als ich mich für eine Ausbildung entscheiden musste, war es für mich klar, dass ich meine 

Leidenschaft des Zeichnens und Malens dabei berücksichtigen musste. Ich entschied mich 

also, eine vierjährige Lehre als Hochbauzeichner beim Architekturbüro "Architectura DC SA" 

in Scuol zu absolvieren. Anschliessend zog es mich für drei Jahre nach Zürich, wo ich beim 

Architekturbüro "Rudolph Architekten AG" als Hochbauzeichner arbeitete. 

Nach dieser Zeit in Zürich kehrte ich wieder nach Scuol zurück. Da mich die Ausführung der 

Bauarbeiten auch stark interessierte, habe ich mich dazu entschlossen, eine Ausbildung 

zum Maurer und Polier bei der Firma "Bezzola Denoth AG" in Scuol zu absolvieren. 

Da im Unterengadin während des Winters aufgrund des vielen Schnees nicht ans Bauen zu 

denken ist, hatte ich jeweils während etwa zwei bis drei Wintermonaten die Möglichkeit, 

meiner Leidenschaft des Malens nachzugehen. Ich experimentierte mit verschiedenen 

Stilen, Farben, Formen und Techniken und fand heraus, dass mich eine abstrakte bzw. 

moderne Kunst mit freien Formen und unterschiedlichen Acryl-Farben am meisten fasziniert. 

In der Zwischenzeit habe ich mich beruflich erneut weitergebildet und arbeite nun in Teilzeit 

beim Architektur- und Ingenieurbüro "Fanzun AG" in Chur. Die Anstellung in Teilzeit 

ermöglicht es mir, mich nun noch intensiver meiner Passion des Malens hinzugeben. 

Der Anfrage der Residio AG, eine Auswahl meiner Bilder in Ihren Räumlichkeiten 

auszustellen, bin ich sehr gerne nachgekommen.  

Ich hoffe, durch meine hier ausgestellten Bilder ein schönes, künstlerisches Ambiente für 

die Bewohnenden und Mitarbeitenden als auch für die Besuchenden schaffen zu können. 

Falls die Bilder bei Ihnen darüber hinaus zum Fantasieren einladen oder Ihnen ein Lächeln 

ins Gesicht zaubern, so wäre mein Ziel erreicht und dies würde mich sehr freuen!  


